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Das große bildkünstlerische Projekt der Markuskirche als Kultur-
kirche für das Jahr 2015 stellt zwei Künstler mit überregionaler Be-
deutung vor: den an der Bremer Hochschule für Künste lehrenden 
Videokünstler Jean-François Guiton und die in Hannover lebende 
Lichtkünstlerin Claudia Wissmann. Die Arbeiten von Guiton und 
Wissmann sind das Ergebnis einer intensiven Auseinandersetzung 
mit dem Kirchengebäude und dessen Symbolik. Guiton widmet sich 
dem Innenraum der Kirche, Claudia Wissmann dem Außenraum. 
Ihre Arbeiten, unabhängig voneinander entstanden, lassen sich 
nahezu spiegelbildlich aufeinander beziehen, kommentieren sich 
gegenseitig und laden ein, sich existentiellen Fragen menschlichen 
Lebens und Zusammenlebens zu stellen. 

Jean-François Guiton zeigt in der Markuskirche drei Arbeiten. 
Feuer und Flamme (2015) – eigens für die Markuskirche entwickelt, 
Kreuzweise (2000) und La Ronde (2008). 

Der Schwerpunkt der künstlerischen Arbeit von Claudia Wissmann 
liegt in der Verbindung von Licht und Architektur. Lichtgestalt (2015) 
ist eine Lichtskulptur an der Außenfassade der Markuskirche über 
dem Haupteingang auf einem leeren Sockel, der für eine – nie aus- 
geführte – Plastik vorgesehen war. 

Die Ausstellung wird ergänzt durch ein vielfältiges Rahmen-
programm. Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.
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AUSSTELLUNGSPROGRAMM IM ÜBERBLICK

SONNTAG, 22. FEBRUAR

10.30 UHR 
KUNSTGOTTESDIENST ZUM SONNTAG INVOKAVIT
ZUR AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 

MIT PASTOR BERTRAM SAUPPE (PREDIGT) UND 

MARKUSKANTOR MARTIN DIETTERLE (ORGEL)

12 UHR 
VERNISSAGE ZWISCHEN HIMMEL UND HÖLLE
MIT PROF. DR. PETER RAUTMANN, KURATOR 

DER AUSSTELLUNG UND PROF. WILFRIED KÖPKE,

DEKAN DER FAKULTÄT III – MEDIEN, INFORMATION 

UND DESIGN, HOCHSCHULE HANNOVER

18 UHR 
LICHTSKULPTUR
KONZERT FEUER LICHT
MIT PROF. SABINE RITTERBUSCH, GESANG 
UND DARLÉN BAKKE, KLAVIER 

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER HMTM HANNOVER

SAMSTAG, 7. MÄRZ

18 UHR 
KUNSTGOTTESDIENST ZUR AUSSTELLUNG 
MIT DR. THIES GUNDLACH, 

VIZEPRÄSIDENT EKD (PREDIGT)

19 UHR 
HIMMEL – KÜNSTLERGESPRÄCH UND FÜHRUNG 
DURCH DIE AUSSTELLUNG
MIT CLAUDIA WISSMANN, DR. REINHARDT SPIELER 

(DIREKTOR DES SPRENGEL MUSEUM HANNOVER), 

PASTOR BERTRAM SAUPPE UND PROF. DR. PETER RAUTMANN

MUSIK: MARKUSKANTOR MARTIN DIETTERLE (ORGEL)

SAMSTAG, 18. APRIL

20 UHR 
VORTRAG BILDER ZWISCHEN APOKALYPSE 
UND HIMMLISCHEM JERUSALEM
MIT PROF. DR. PETER RAUTMANN

21 UHR 
KONZERT HIMMEL UND HÖLLE
MIT DEM VOKALENSEMBLE VOKTETT 

FREITAG, 8. MAI 

19.30 UHR 
KONZERT ZUM 70. JAHRESTAGS 
DES KRIEGSENDES AM 8. MAI 1945
IM GEDENKEN AN DAS MASSAKER VON 
SANT’ANNA DI STAZZEMA (LUCCA) 
MIT LUCA SCANDALI (ORGEL), PERUGIA UND 

MAX WESTERMANN (TROMPETE), KASSEL
IN KOOPERATION MIT DER DEUTSCH-ITALIENISCHEN 

KULTURGESELLSCHAFT HANNOVER E.V. UND DEM 

ITALIENISCHEN GENERALKONSULAT HANNOVER.

SAMSTAG, 9. MAI 

18 UHR 
KUNSTGOTTESDIENST ZUR AUSSTELLUNG

19 UHR 
HÖLLE – KÜNSTLERGESPRÄCH UND FÜHRUNG 
DURCH DIE AUSSTELLUNG 
MIT JEAN-FRANÇOIS GUITON, PROF. UTE HEUER,

HOCHSCHULE HANNOVER, PASTOR BERTRAM SAUPPE 

UND PROF. DR. PETER RAUTMANN

MUSIK: MARKUSKANTOR MARTIN DIETTERLE (ORGEL)

PROJEKTE MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN

FREITAG, 27. FEBRUAR 

18.30–21 UHR 
MONDSCHEINKIRCHE LICHT-BLICKE 
MIT DIAKONIN ANETTE MERZ UND TEAM

EINE ERLEBNISREISE FÜR KINDER VON 9–12 JAHREN

SONNTAG, 15. MÄRZ 

10.30 UHR 
VON FEUER UND LICHT
VORSTELLUNGSGOTTESDIENST DER 

KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN DER

APOSTEL- UND MARKUSGEMEINDE 

MIT DIAKONIN ANETTE MERZ, PASTORIN KATRIN 

WOITACK, PASTOR BERTRAM SAUPPE 

MONTAG, 13. APRIL–FREITAG, 17. APRIL

HIMMEL, HÖLLE – HÜLLE
EIN KUNSTVERMITTLUNGSPROJEKT 

MIT DER 6C DER IGS BADENSTEDT 
BILDNERISCH UND SZENISCH GESTALTEND 

WOLLEN WIR DIE INSTALLATIONEN VON

JEAN-FRANÇOIS GUITON UND CLAUDIA WISSMANN 

ERFORSCHEN. DABEI ERFAHREN WIR KIRCHENRAUM 

UND UNS SELBST – IN EINEM NEUEN LICHT?

MIT DER 6C DER IGS BADENSTEDT, DEN LEHRKRÄFTEN 

JAN RIEGER UND VERONIKA BUBE, DER DIDAKTISCHEN 

LEITERIN JUTTA HÖRMANN UND DER KUNSTVERMITTLERIN 

KATJA KRAUSE. 

PRÄSENTATION
DER ERGEBNISSE AM 17. APRIL 

IM RAHMEN DER MONDSCHEINKIRCHE, 

18.30 UHR IN DER MARKUSKIRCHE

Zwischen Himmel und Hölle


